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1653 Juni 8 . , Luzern A
SCHREIBEN VOM [VERMITTLER IM BAUERNKRIEG, BEAT II . ] ZURLAUBEN,

AN DEN LANDSCHREIBER[ DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOB I . ]
ZURLAUBEN, BREMGARTEN1

"Gestem hab ich dier by gewohnter potschafft ein schryben an H. Generalen

[Hans Konrad W e r d m ü l l e r ] von uns allhie abgangen adressiert mit an-

düten , dass vilicht dyn mundtliche Verrichtung wegen überiger sacken , als der

angebnen Redlifüehrem halber , Nuzlich syn möge . Was man erfahren , hast uns

zuo berichten . Hüt nachmitag umb 4 Uhren sindt die H. Sätz hinus geriten,

Jren [ Stanser Schieds - ] Spruch beedersyts öffentlich zu verläsen , dessen Sub¬

stanz so vil Jn diser . . . stund syn mag , [ wie ] hie byligendt zu ersächen . Jst

•wye Sohn Cccrle [Weissenbach ] Jm  ablasen uffnotiert und nit grad

Jederm für das rechte Original zuo verkhauffen . Morn will Jch Sachen wye das



zuo bekkumen . Die Zytt würdt bezügen , ob das erste oder letste besser gewä-

sen , und wye leyder zuo Vermuothen } das drite mahl (wye Recht ist ) dem Spruch¬

worth gemäss 3 werdt ein Endt machen müessen.

Gott der Herr behüete uns vor derglychen leidigen . . . geschefften . "

1 ) Auf der Adresse steht noch "Cito cito " 2 ) s . AH 15/128

Original , mit Siegelresten - AH 65 , 447
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